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Wiesbaden, 3. August 2023

 
 
SGL Carbon SE 
Corporate Communications 
Telefon +49 611 6029-100 | Telefax +49 611 6029-101 
presse@sglcarbon.com | www.sglcarbon.com 

Presseinformation 

SGL Carbon mit stabilem Geschäftsverlauf auf Gruppenebene. 
Bestätigung der Jahresprognose 2023. 
 
 
 Umsatzplus von 1,9 % auf 560,5 Mio. € im Halbjahresvergleich bei stabilem bereinigten 

EBITDA von 88,0 Mio. € 

 Starker Geschäftsverlauf der Bereiche Graphite Solutions, Process Technology und 
Composite Solutions 

 Umsatz- und Ergebniseinbruch bei Carbon Fibers aufgrund Schwäche des Windmarkts 

 Wertminderung bei Carbon Fibers von 44,7 Mio. € 

 
Trotz des zunehmend schwieriger werdenden konjunkturellen Umfelds konnte die SGL Carbon 

im 1. Halbjahr 2023 den Umsatz von 549,8 Mio. € im Vorjahr auf 560,5 Mio. € erhöhen. Das 

bereinigte EBITDA (EBITDApre) blieb mit 88,0 Mio. € nahezu unverändert (H1 2022: 87,9 Mio. 

€). Der erwartet gute Geschäftsverlauf der Business Unit Graphite Solutions sowie die über den 

Erwartungen liegende Umsatz- und Ergebnisentwicklung der Process Technology und 

Composite Solutions konnten den Nachfrageeinbruch in der Carbon Fibers kompensieren.  

 

Insbesondere der Geschäftsbereich Graphite Solutions (GS) konnte mit einem Umsatzanstieg 

von 15,3 % auf 280,6 Mio. € (H1 2022: 243,4 Mio. €) und einer Verbesserung des bereinigten 

EBITDA um 20,6 % auf 65,1 Mio. € (H1 2022: 54,0 Mio. €) zur stabilen Entwicklung der 

Gesellschaft beitragen. Dabei profitierte die GS insbesondere von der hohen Nachfrage aus der 

Halbleiterindustrie. Das Marktsegment Halbleiter und LED macht nunmehr rund 45 % des GS-

Umsatzes aus (H1 2022: rund 35 %). 

 

Mit einem Umsatzplus von 30,9 % auf 64,4 Mio. € (H1 2022: 49,2 Mio. €) und einem deutlichen 

Anstieg des bereinigten EBITDA von 4,1 Mio. € auf 11,9 Mio. € lag die Geschäftsentwicklung 

der Process Technology (PT) deutlich über der ursprünglichen Planung. Auch die Composite 

Solutions (CS) verzeichnete im 1. Halbjahr 2023 einen über den Prognosen liegenden 

Umsatzanstieg von 14,4 % auf 79,6 Mio. € (H1 2022: 69,6 Mio. €) und eine Verbesserung des 

bereinigten EBITDA von 26,8% auf 12,3 Mio. € (H1 2022: 9,7 Mio. €). Im Gegenzug verlief die 

Geschäftsentwicklung des Bereichs Carbon Fibers (CF) mit einem Umsatzrückgang von 28,9 % 

auf 125,1 Mio. € (H1 2022: 176,0 Mio. €) und einem Ergebniseinbruch um 78,4 % auf 6,1 Mio. € 

(H1 2022: 28,2 Mio. €) nicht den Erwartungen entsprechend. 
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Ein wichtiges Marktsegment des Geschäftsbereichs Carbon Fibers ist die Windindustrie. Die 

Nachfrage nach Carbonfasern für die Windindustrie ist seit Anfang des Jahres stark 

zurückgegangen. Die erwartete Erholung der Nachfrage im 2. Halbjahr 2023 bleibt nach 

derzeitiger Einschätzung aus. SGL Carbon rechnet mit einem Anziehen der Kundennachfrage 

aus der Windindustrie im Jahr 2024. 

Wie bereits in der Adhoc-Mitteilung vom 24.07.2023 avisiert wurde zum 30.06.2023 eine 

Wertminderung auf die Vermögenswerte der Carbon Fibers in Höhe von 44,7 Mio.€ 

vorgenommen.  

 

Ergebnissituation: 

Das bereinigte EBITDA der SGL Carbon blieb im Halbjahresvergleich mit 88,0 Mio. € (H1 2022: 

87,9 Mio. €) nahezu konstant. Durch die fehlende Nachfrage aus der Windindustrie sank die 

Produktionsauslastung der CF und die Leerkosten belasteten das bereinigte EBITDA. Dagegen 

wirkten höhere Margen aus Produktmix- und Volumeneffekten der anderen drei Geschäfts-

bereiche positiv auf das bereinigte EBITDA. 

 

Die nicht im bereinigten EBITDA enthaltenen Einmaleffekte und Sondereinflüsse betrugen im 1. 

Halbjahr 2023 insgesamt minus 46,9 Mio. €, wobei 44,7 Mio. € aus der Wertminderung im 

Bereich CF resultieren.  

 

Neben den oben genannten Effekten und nahezu unveränderten Abschreibungen in Höhe von 

29,1 Mio. € (H1 2022: 28,9 Mio. €) resultiert der EBIT-Rückgang insbesondere aus der bereits 

dargestellten Wertminderung (44,7 Mio. €). Nach 69,6 Mio. € im 1. Halbjahr 2022 betrug das 

EBIT im Berichtszeitraum 12,0 Mio. €. 

 

Unter Berücksichtigung des leicht verbesserten Finanzergebnisses von minus 15,8 Mio. € (H1 

2022: minus 16,6 Mio. €) ergibt sich für die ersten sechs Monate des laufenden Geschäfts-

jahres ein Konzernergebnis von minus 10,0 Mio. € gegenüber 48,8 Mio. € im Vorjahreshalbjahr.  
 
Nettofinanzschulden und Eigenkapital: 

Zum Abschluss ihrer Refinanzierung hat die SGL Carbon im Juni 2023  Wandelschuld-

verschreibungen mit einem Volumen von 118,7 Mio. € begeben sowie im Juli 2023 eine 

bestehende Term Loan Facility von 75 Mio. € in Anspruch genommen, die zusammen mit 

Barmitteln der Gesellschaft am 28.07.2023 zur Rückzahlung des Corporate Bonds (ausstehend 

zum 30.06.2023 237,4 Mio. €) verwendet wurden. Entsprechend stiegen die liquiden Mittel zum 

30.06.2023 auf 310,5 Mio. € (31.12.2022: 227,3 Mio. €) und die Finanzschulden erhöhten sich 

temporär auf 480,4 Mio. € (31.12.2022: 398,1 Mio. €). Die Nettofinanzschulden blieben zum 

30.06.2023 mit 169,9 Mio. € nahezu unverändert (31.12.2022: 170,8 Mio. €).   

 

Trotz der Wertminderung im Bereich Carbon Fibers von 44,7 Mio. € betrug das Eigenkapital der 

Anteilseigner zum 30. Juni 2023 565,2 Mio. € und hat sich damit gegenüber dem Jahresende 

2022 nur geringfügig verringert (31.12.2022: 569,3 Mio. €). Dies entspricht einer 

Eigenkapitalquote von 36,1 % (31.12.2022: 38,5 %).  
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Weitere Details zu Geschäftsentwicklung und Ausblick können dem Konzern-Zwischenbericht 

für das 1. Halbjahr 2023 entnommen werden. 

 

 

Kennzahlen zum 1. Halbjahr 2023 
 

in Mio. € H1 2023 H1 2022 Veränderung Veränderung in % 

Konzernumsatz 560,5 549,8 10,7 1,9 % 

Graphite Solutions 280,6 243,4 37,2 15,3 % 

Process Technology 64,4 49,2 15,2 30,9 % 

Carbon Fibers 125,1 176,0 -50,9 -28,9 % 

Composite Solutions 79,6 69,6 10,0 14,4 % 

Corporate  10,8 11,6 -0,8 -6,9 % 

EBITDA bereinigt* 88,0 87,9 0,1 0,1 % 

Graphite Solutions 65,1 54,0 11,1 20,6 % 

Process Technology 11,9 4,1 7,8 >100 % 

Carbon Fibers 6,1 28,2 -22,1 -78,4 % 

Composite Solutions 12,3 9,7 2,6 26,8 % 

Corporate -7,4 -8,1 0,7 -8,6 % 

EBITDA bereinigt-Marge (in %) 15,7 % 16,0 %  -0,3 %-Punkte 
Konzernergebnis 
(Anteilseigner des Mutterunternehmens) -10,0 48,8 -58,8  

Free Cashflow 20,1 7,5 12,6 >100 % 

     

 30.06.2023 31.12.2022 Veränderung Veränderung in % 

Eigenkapitalquote (in %) 36,1 % 38,5 %  -2,4 %-Punkte 

Nettofinanzschulden (in Mio. €) 169,9 170,8 -0,9 -0,5 % 

ROCE (EBITpre) (in %) 11,0 % 11,3 %   -0,3 %-Punkte 

 
 

* EBITDA bereinigt: Um Einmaleffekte und Sondereinflüsse bereinigtes Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen. 

 
  



 

4 / 4 

Über SGL Carbon  
 
Die SGL Carbon ist ein technologiebasiertes und weltweit führendes Unternehmen bei der 
Entwicklung und Herstellung von kohlenstoffbasierten Lösungen. Ihre hochwertigen Materialien 
und Produkte aus Spezialgraphit und Verbundwerkstoffen kommen in zukunftsweisenden 
Industriebranchen zum Einsatz: Automobil, Luftfahrt, Halbleitertechnik, Solar- und Windenergie, 
LED sowie bei der Herstellung von Lithium-Ionen-Batterien, Brennstoffzellen und anderen 
Energiespeichersystemen. Darüber hinaus entwickeln wir Lösungen für die Bereiche Chemie 
und industrielle Anwendungen.  
 
Im Jahr 2022 erzielte die SGL Carbon SE einen Umsatz von 1,1 Milliarden Euro. Das 
Unternehmen beschäftigt rund 4.760 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 29 Standorten in 
Europa, Nordamerika und Asien. 
 
Weitere Informationen zur SGL Carbon sind unter www.sglcarbon.com/presse zu finden. 
 

 
Wichtiger Hinweis: 
Soweit unsere Pressemitteilung in die Zukunft gerichtete Aussagen enthält, beruhen sie auf derzeit zur Verfügung stehenden 

Informationen und unseren aktuellen Prognosen und Annahmen. Naturgemäß sind zukunftsgerichtete Aussagen mit bekannten wie auch 

unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse 

wesentlich von den vorausschauenden Einschätzungen abweichen können. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien 

zu verstehen. Die zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, sie beinhalten 

verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Dazu 

zählen z. B. nicht vorhersehbare Veränderungen der politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen und gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen, insbesondere im Umfeld unserer Hauptkundenindustrien, der Wettbewerbssituation, der Zins- und 

Währungsentwicklungen, technologischer Entwicklungen sowie sonstiger Risiken und Unwägbarkeiten. Weitere Risiken sehen wir u. a. 

in Preisentwicklungen, nicht vorhersehbaren Geschehnissen im Umfeld akquirierter Unternehmen und bei Konzerngesellschaften sowie 

bei den laufenden Kosteneinsparungsprogrammen. Die SGL Carbon übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese 

zukunftsgerichteten Aussagen anzupassen oder sonst zu aktualisieren.  

 

 
 
Claudia Kellert – Head of Capital Markets & Communications 
Söhnleinstraße 8 
65201 Wiesbaden/Germany 
Telefon +49 611 6029-106 
claudia.kellert@sglcarbon.com  
 
www.sglcarbon.com 
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